
Dieser Warndienst richtet sich vorrangig an den Erwerbsobstbau im Rheintal – der Inhalt wird mit Sorgfalt zusammengestellt.  
Eine Gewähr für allfällige Fehler kann aber keine übernommen werden. 

Dieser Warndienst kann auch im Internet nachgelesen werden unter https://obstwarndienst.lko.at >> Vorarlberg.  
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Wetter 

Heute Nachmittag und morgen Vormittag Chancen auf eine längere Regenpause. Ab 

Freitagmittag bis Sonntag regnerisch und kalt. Vorsicht: Nachtfrostgefahr! 

Frostgefahr 

Montag und Dienstag Früh sind teilweise bis zu minus 5°C vorhergesagt. Das würde bei 

blühenden oder bereits abgeblühten Sorten, sowohl bei Kernobst wie auch bei Steinobst, 

Probleme machen. Bitte den Wetterbericht beobachten. Frostberegnung und/oder Frost-

kerzen vorbereiten. Grasbewuchs (=Isolierschicht zum wärmeren Boden) in den Fahr-

gassen mähen. Evtl. Netz- oder Folienüberdachungen schließen (Vorsicht bei Schnee-

fall!). Erdbeeren zudecken.  

 Feuchttemperatur für Frostberegnung hier:  

https://obstwarndienst.lko.at/2590/Wettermesswerte 

 Näheres zu Frostschutzmaßnahmen hier:  

https://stmk.lko.at/frost-beregnung-am-effektivsten+2400+4007067. 

Kernobst 

Schorf: Seit Sonntag in Hörbranz und Schwarzach etwa 50 mm, in Höchst und Hard 

etwa 40 mm, in Koblach etwa 25 mm, in Lustenau und Schlins etwa 15 mm Nieder-

schlag. Ab 30-40 mm Niederschlag ist der Fungizidbelag langsam abgewaschen. Dazu 

kommt das Blattwachstum, wenn auch derzeit eher gebremst. Somit sollte wenn möglich 

in den entsprechenden Gebieten in einer längeren Regenpause (mind. 1 Std. Trocken-

zeit) an empfindlichen Sorten oder Anlagen mit Schorfproblemen ein neuer Belag aufge-

bracht werden, zB mit Captan, in Bio Curatio (bienengefährlich). Eine solche Spritzung 

stoppt auch noch laufende Infektionen, die am Dienstag oder Mittwoch begonnen haben. 

Steinobst 

Monilia, Blattkrankheiten: Empfindliche Sorten könnten in einer Regenpause behandelt 

werden, zB mit Revyona, Score, Switch o.ä. (in Bio: Kumar), wenn noch keine Moniliabe-

handlung durchgeführt wurde oder seit der letzten Behandlung nennenswert neue Blüten 

aufgegangen sind. 
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